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Anmerkungen

' Siehe dazu Widmer, K.: Die Bedeutung des Humors in
der Entwicklungdes Kindes und des Jugendlichen (1.1 Der
Humor in der Evolution des Menschengeschlechtes). In:
«schweizer schule», 1985/2, 2-12.
2 Portmann, A.: Zur Geschichte des Menschenbildes.
CIBA-Symposium, Basel 1965.
3 Zur näheren Erläuterung des angesprochenen Persön-
lichkeitsmodells siehe Widmer, K Der junge Mensch
und seine Eltern, Lehrer und Vorgesetzten. Zug 19852.
4 Zur Frage der Lesemotivation in verschiedenen
Lesealtern: Buhler, Ch.: Das Märchen und die Fantasie
des Kindes. München 19584; Schiebe, E.: Der Mensch als
Leser. In: Begegnung mit dem Buch. Ratingen 1950;
Maier, K E.: Jugend und Schrifttum. Bad Heilbrunn 1969;
Beinlich, A : Die Entwicklungdes Lesers. In: Baumgartner
Cl.: Lesen-ein Handbuch. Bad Heilbrunn 1974.
5 Dahrendorf, M : Lesen — Erziehung oder literatur-
ästhetische Bildung. In: Westermanns Beiträge, 1969/V.
Bolliger, M : Bücher machen Freude. In: Jugendliteratur,
Zt. des Schweiz. Bundes für Jugendliteratur, 1977/1.
6 Siehe dazu Widmer, K.: Entwicklungspsychologische
Probleme der Jugendliteratur und die Lehrerbildung. In:
Schweiz. Lehrerzeitung, 1978/4.
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Ausbildung von hauptamtlichen Berufsschullehrern
der allgemeinbildenden Richtung
Das Schweizerische Institut fur Berufspadagogik in Bern bietet Ihnen einen viersemestrigen Studiengang

fur die Ausbildung zum hauptamtlichen Berufsschullehrer der allgemeinbildenden Richtung an

Studienort Zollikofen
Dauer 4 Semester
Studienbeginn 3 August 1987
Aufnahmea) Wahlfahigkeitszeugnis als Lehrer/Lehrerin der Volksschulstufe oder abgeschlossenes
Hochschulbedingungen studium (inkl Turnlehrer I)

b) Mindestalter von 24 Jahren
c) erfolgreiche Tätigkeit im Schuldienst
d) nebenamtliche Unterrichtspraxis an einer Berufsschule

Bewerber, welche die obenstehenden Bedingungen erfüllen, werden zur Abklärung ihrer Eignung in der
Zeit zwischen Januar und Marz 1987 zu einer Probelektion mit einer Lehrlingsklasse und zu einem
Gesprach eingeladen

Anmeldeschluss 30. November 1986

Verlangen Sie den Studienprospekt und nähere Angaben beim Sekretariat des Schweizerischen Instituts

fur Berufspadagogik, Kirchlindachstrasse 79, 3052 Zollikofen, Telefon 031-57 48 81
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